
 
 
 
 
 

Rösrath, 03.02.2022 
 
Sehr geehrte Eltern, 
sehr geehrte Erziehungsberechtigte, 
 
die immer wieder neuen Corona-Regeln werden zunehmend verwirrend. Wir haben daher die 
aktuellen Corona-Bestimmungen für Schulkinder zusammengefasst, die wir Ihnen hier zur 
Verfügung stellen möchten und die hoffentlich hilfreich sind.  
 
Auf die zunehmende Zahl der Corona-positiv-Getesteten möchten wir so sinnvoll wie möglich 
reagieren, wobei auch unsere Kapazitäten, nicht nur die der Gesundheitsämter, begrenzt sind. 
 
Da wir aufgrund unserer schlechten digitalen Ausstattung die Schüler, die in Quarantäne sind, 
nicht einfach dem Unterricht zuschalten können, müssen wir Ihre Kinder über andere Wege 
mit Unterrichtsmaterial und Hilfen versorgen: 
 

- Jedes Kind, das in Quarantäne ist, bekommt einen zuverlässigen Schüler als „Buddy“. 
Dieser „Buddy“ versorgt z.B. über MS Teams seinen Mitschüler mit den notwendigen 
Unterrichtsmaterialien, falls sie nicht sowieso schon über MS Teams verfügbar sind. 
Hierzu gehören Arbeitsblätter, fotografierte Tafel- oder Beamerbilder, Aufgaben usw. 
 

- Selbstverständlich sind sowohl Fachlehrer als auch Klassenlehrer unter ihrer E-Mail-
Adresse „Nachname@realschule-roesrath.de“ bei Fragen erreichbar. 

 
Bitte kontrollieren Sie, dass die Unterrichtsmaterialien bei Ihrem Kind angekommen sind und 
alles bearbeitet wird. Unterrichten Sie die Klassenleitung, wenn dies nicht der Fall sein sollte. 
 
Es ist nicht ausgeschlossen, dass auch zunehmend Lehrkräfte in Quarantäne müssen. Wir 
hoffen, dass wir auch in diesem Fall den Unterricht weitestgehend in Präsenz vertreten 
können. Sollte dies nicht mehr der Fall sein, haben Sie bitte Verständnis dafür, dass wir 
vorrangig unsere Abschlussklassen mit Präsenzunterricht versorgen. 
 
Bei größerem Lehrerausfall werden wir für die anderen Jahrgangsstufen zunächst den 
Unterricht in den Hauptfächern sichern, soweit uns das möglich ist. 
 
Falls Sie Ihr Kind aufgrund einer positiven Testung in der Schule abmelden müssen, machen 
Sie bitte immer folgende Angaben: 
 

- Name, Vorname, Klasse des Kindes 
- 1. Selbst infiziert, 2. Haushaltsangehöriger infiziert oder 3. Kontakt zu Infiziertem, 

 

da hiervon die Quarantänezeit der Kinder abhängt. In den Fällen 1 und 2 gilt als Beginn der 
Tag des positiven PCR-Tests und im Fall 3 der Tag des letzten Kontakts. 
 
 
 
Mit besten Grüßen  
 
 
_____________________ 
 Petra Sobotta 
 (Schulleiterin) 



Quarantäne für Schulkinder auf einen Blick 

Personenkreis Quarantänedauer 
Freitestung 

möglich  
ab Tag 

Freitestung 
mit Bemerkungen 

 
Schulkind positiv 
getestet 

 

10 Tage 
beginnend mit 
• dem ersten Auftreten von Symptomen bzw. 
• dem Tag des PCR-Tests 

(Maßgeblich für die Berechnung der 
Quarantänedauer ist der Tag des PCR-Tests, 
unabhängig davon, dass das Ergebnis 
möglicherweise später vorliegt.) 

 
7 
 

(Bei 
negativem 

Test ab Tag 
8 wieder in 
der Schule.) 

 
• Schnelltest 1 
• PCR-Test  

Ein Freitesten an Tag 7 ist nur möglich, 
wenn das Kind vorher mind. 48 
Stunden symptomfrei war. 
 
Wenn an Tag 10 noch Symptome 
vorhanden sind, verlängert sich die 
Quarantäne automatisch. 

 
Haushaltsangehöriger 
positiv getestet 

 

10 Tage 
beginnend mit 
• dem ersten Auftreten von Symptomen bzw. 
• dem Tag des PCR-Tests 

(Maßgeblich für die Berechnung der 
Quarantänedauer ist der Tag des PCR-Tests, 
unabhängig davon, dass das Ergebnis 
möglicherweise später vorliegt.) 

 
5 
 

(Bei 
negativem 

Test ab Tag 
6 wieder in 
der Schule.) 

• Schnelltest 1 
• PCR-Test  

 

 
Enge Kontaktperson 
außerhalb des 
eigenen Haushalts 
positiv getestet 

 

Über eine mögliche Quarantäne entscheidet das 
Gesundheitsamt im Einzelfall. Unabhängig von 
einer individuellen Quarantäne sollen sich 
Kontaktpersonen für 10 Tage bestmöglich 
absondern.  
 
WENN eine Quarantäne verhangen wird, gelten die 
gleichen Regeln wie bei Haushaltsangehörigen: 10 
Tage Quarantäne, Möglichkeit des Freitestens nach 
5 Tagen. 

 
5 
 

(Bei 
negativem 

Test ab Tag 
6 wieder in 
der Schule.) 

 
 
 
 
 
• Schnelltest 1 
• PCR-Test  

Als enge Kontaktperson gilt man bei: 
• Kontakt mit weniger als 1,5 m 

Abstand für mehr als 10 Minuten 
ohne Maske  

• Gespräch mit dem positiv 
Getesteten („Face-to-face-
Kontakt“) ohne Maske, unabhängig 
von der Dauer 

• Gemeinsamer Aufenthalt in einem 
schlecht durchlüfteten Raum für 
länger als 10 Minuten, auch mit 
Maske 

 

1 Zum Freitesten muss ein qualifizierter Schnelltest in einem Testzentrum durchgeführt werden. Ein Schnelltest zu Hause reicht nicht aus!  

Kinder, die nicht selbst positiv getestet wurden, müssen nicht in Quarantäne, wenn… 
• die zweite Impfung mehr als 14, aber weniger als 90 Tage zurückliegt. 
• sie genesen sind und der die Infektion bestätigende PCR-Test mehr als 27, aber weniger als 90 Tage zurückliegt. 
• sie eine Boosterimpfung erhalten haben (zumindest theoretisch, da es das bei unserer Altersgruppe aktuell noch nicht gibt). 
• sie genesen und mindestens einmal geimpft sind. 



 

Beispielberechnung der Quarantänedauer  

Bei der Berechnung der Quarantänedauer wird immer ab dem Tag nach der Vornahme der Testung gerechnet: 

Tag 0 Tag 1 Tag 2 Tag 3 Tag 4 Tag 5 Tag 6 Tag 7 Tag 8 Tag 9 Tag 10 Tag 11 
Fall 1: Kind ist positiv, Freitesten an Tag 7 

positiver 
PCR-Test 

bzw. erste 
Symptome 

      Möglichkeit 
zum 

Freitesten 

Test 
negativ? 
Kind darf 

wieder zur 
Schule 

   

Fall 2: Kind ist positiv, keine Freitestung 
positiver 
PCR-Test 

bzw. erste 
Symptome 

         Quarantäne 
endet bei 
Symptom-

freiheit 
automatisch 

Kind darf 
wieder zur 

Schule 

Fall 3: Haushaltsangehöriger ist positiv, Freitesten an Tag 5 
positiver 
PCR-Test 

bzw. erste 
Symptome 

beim 
Haushalts-

angehörigen 

    Möglichkeit 
zum 

Freitesten 

Test 
negativ? 
Kind darf 

wieder zur 
Schule 

     

Fall 4: Haushaltsangehöriger ist positiv, kein Freitesten 
positiver 
PCR-Test 

bzw. erste 
Symptome 

beim 
Haushalts-

angehörigen 

         Quarantäne 
endet 

automatisch 

Kind darf 
wieder zur 

Schule 

 




